
An den
Kreistagsvorsitzenden
Herrn
Reiner Hesse
Südring 2
34497 Korbach

Ei-

Kreisorgane,
1.1.1n1rahPr; i hrr.',!11.1

FREIE WÄHLER

Altenlotheim, 12.04.2023

Große Anfrage der FW-Kreistagsfraktion gemäß § 17 der Geschäftsordnung betreffend
„flächendeckende Gesundheitsversorgung im landkreis Waldeck-Frankenberg"

Sehr geehrter Herr Hesse,

hiermit bitten wir Sie, die nachfolgende Große Anfrage zur Beantwortung an den
Kreisausschuss weiterzuleiten:

Die Sicherstellung der flächendeckenden Gesundheitsversorgung der in unserem Landkreis
wohnenden Menschen ist eine wichtige Aufgabe des Landkreises und damit auch des
Kreistages.
Vor dem Hintergrund des demographischen Wandels, des zunehmenden Ärztemangels irn
ambulanten Bereich, der finanziellen Unterdeckung der ländlichen Krankenhäuser und des
immer sichtbarer werdenden Personalmangels im Pflegebereich müssen vorausschauend
Strategien zur Gewährleistung der Versorgungssicherheit entwickelt und umgesetzt werden.

Wir bitten um Beantwortung unserer Fragen zum lstzustand und zu den bereits in der
Planung oder Umsetzung befindlichen Projekten und Strategien.

1. Wie viele Hausarzt-, Facharzt-, Kinderarzt- und Zahnarztpraxen sowie Medizinische
Versorgungszentren/vergleichbare Einrichtungen, mit jeweils wieviel
Ärzten/Ärztinnen -aufgeteilt auf die einzelnen Großgemeinden- gibt es im Landkreis?

2. Wie viele Apotheken gibt es im Landkreis, aufgeteilt auf die einzelnen
Großgemeinden?

3. Wie viele Praxen für Physiotherapie/Ergotherapie und Logopädie gibt es im Landkreis,
aufgeteilt auf die einzelnen Großgemeinden?

4. Wie viele Praxen zur psychotherapeutischen Behandlung gibt es im Landkreis,
aufgeteilt auf die einzelnen Großgemeinden?

5. 1st nach Einschätzung des Kreisausschusses die Versorgung mit den in den Fragen 1 -4
genannten Praxen derzeit flächendeckend gewährleistet?
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6. Sieht der Kreisausschuss für eine künftig ausreichende Versorgung Handlungsbedarf?
Welche Strategie verfolgt der Kreisausschuss hierzu?

7. Welche Leistungen bieten die fünf Krankenhäuser im Landkreis neben der
Basisversorg/Notfallversorgung derzeit an?

8. 1st dieses Leistungsangebot flächendeckend bedarfsgerecht und zukunftsorientiert?

9. Wieviel Ärzte/Ärztinnen sind in den jeweiligen Krankenhäusern tätig?

10. Wieviel Pflegekräfte sind in den jeweiligen Krankenhäusern tätig und wieviel Personen
befinden sich in einer pflegerischen Ausbildung?

11. Wieviel ausgewiesene (Ausbildungs-)Stellen sind in den jeweiligen Fachbereichen und
Häusern nicht besetzt?

12. Welche Überlegungen/Strategien bestehen/sollen erarbeitet werden, um eine
flächendeckende stationäre Versorgung unserer Bevölkerung auch in den
kommenden Jahren zu gewährleisten?

13. Wie viele Einrichtungen der stationären Betreuung von alten und pflegebedürftigen
Menschen gibt es im Landkreis, aufgeteilt auf die einzelnen Großgemeinden mit
welchen Bettenkapazitäten?

14.1st dem Landkreis bekannt, ob ausgewiesene Stellen im
Pflegebereich/Ausbildungsbereich nicht besetzt werden können?

15.Ist ein flächendeckendes Angebot an stationären Betreuungsplätzen vorhanden?

16. Sieht der Landkreis hinsichtlich der Themenbereiche:
Betreuungsangeboten/Pflegepersonal/Ausbildungsplätzen derzeit bzw. für die
nächsten Jahre Handlungsbedarf?

17. Wieviel ambulante Pflegedienste mit wieviel Pflegekräften gibt es im Landkreis,
aufgeteilt auf die einzelnen Großgemeinden?
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18.Ist das Angebot an ambulanten Pflegediensten/Pflegekräften flächendeckend
bedarfsgerecht? Sieht der Kreisausschuss derzeit bzw. für die nächsten Jahre
Handlungsbedarf?

19. Wieviel NotärzteFärztinnen sind im Landkreis wo stationiert?

20.Ist eine flächendeckende Notarztversorgung gewährleistet?

21. Wie viele Rettungswachen sind im Landkreis wo eingerichtet?

22. Kann der Rettungsauftrag flächendeckend entsprechend der Zeitvorgaben erfüllt
werden?

23. Gibt es eine Übersicht wie vergleichbare Flächenlandkreise in Hessen in den in dieser
Anfrage abgefragten Themenfeldern aufgestellt sind (ggfs. auch nur Teilaspekte)?

Vielen Dank.

Mit freundlichen Grüßen

Uwe Steuber, Fraktionsvorsitzender




